
Weckherlin, Georg Rodolf: Epod (1618)

1 Aber der zeit flucht so schnell

2 Solt mir ehe dan die red fehlen

3 So ist auch dein Nam so hell

4 Das jhn gar nichts kan verhälen:

5 Vnd der worten überfluß

6 Ist gemeinglich voll verdruß.

7 Darumb will ich nu beschliessen/

8 Damit nicht was ich gern wolt/

9 Das dir wolgefallen solt/

10 Dich villeicht möchte verdriessen.
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